
Gemeinde Fröhnd 

 
 

  Niederschrift  Nr. 2 / 2015 
 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
 
am   Mittwoch, den 25. Februar 2015 (Beginn: 19.32 Uhr; Ende: 21.35 Uhr)  

in  Fröhnd, Rathaus 
 
Vorsitzende:   Bürgermeisterin Tanja Steinebrunner  
 
 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder:  6 
Normalzahl Mitglieder:     8 
 
Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 

Behringer Claudia   
Kiefer Erich    
Marterer Roland  Stiegeler Bernhard  
Strohmeier Dieter  Zimmermann Georg  
 
 
Es fehlt entschuldigt:   Keller Stefan und Marterer Horst 

 
 
Schriftführer:    Verwaltungsfachangestellte Heidrun Sommer 

 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:   Frau Mechthild Frederich und Revierleiter 

Rolf Berger 
 
 
Zuhörer:    4 
 
 
Pressevertreter:    --- 

 
 

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass  
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 10.02.2015 ordnungsgemäß eingeladen  

worden ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 13.02.2015 ortsüb-

lich bekannt gemacht worden ist;  
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind.  

 



Tagesordnung 
 

 1. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Zuhörer 

2. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 21. Januar 2015 (Vorlage)  

3. Bewirtschaftungsplan Forstwirtschaftliches Unternehmen FWJ 2015 und Rückblick Forst 

2014 (Tischvorlage) 

4. Weiteres Vorgehen bzgl. Allmendflächen 

a) Weideverpachtung 

b) Überarbeitung der bisherigen Pachtverträgen 

5. Sachstandsbericht Gemeindehalle 

6. Bauvoranfrage, Flurstück-Nr. 1464, OT Holz 

7. Ausscheiden des Mitpächters Jagdrevier „Rechts der Wiese – Süd“ 

8. Bekanntmachungen der Verwaltung 

9. Verschiedenes 

 

Bürgermeisterin Tanja Steinebrunner begrüßt alle Anwesenden zur heutigen Sitzung recht herzlich 
und eröffnet diese.  
 

TOP 1: Fragen, Anregungen und Vorschläge der Zuhörer                                          (ÖS v. 25.02.2015) 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 2: 
 

Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 21. Januar 2015 (Vorlage) 
                                                                                                                              (ÖS v. 25.02.2015) 
 
Es wird gegen das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 21.01.2015, welches den Gemeinderä-
ten mit der Einladung zur heutigen Sitzung zugeschickt wurde, keine Einwendungen erhoben. Die 
Niederschrift wird anerkannt und von GR Dieter Strohmeier und GR-in Claudia Behringer beurkun-
det.  
 

TOP 3: Bewirtschaftungsplan Forstwirtschaftliches Unternehmen FWJ 2015 und Rückblick Forst 

2014 (Tischvorlage)                                                                                            (ÖS v. 25.02.2015) 

 
Die Vorsitzende begrüßt zu diesem TOP ganz herzlich Frau Frederich von der Forstbetriebsstelle 
Todtnau und Revierleiter Rolf Berger. Frau Frederich informiert über den Vollzug 2014 und den 
Bewirtschaftungsplan 2015. Die Vorlage wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Bewirtschaftungsplan 2015, wie vorgele-
gen. 
Einnahmen 2015:                          180.100 € 
Ausgaben 2015:                            144.550 € 
Geplanter Überschuss 2105:          35.550 € 
 
Frau Frederich und Herr Berger informieren über die Zwischenrevision nach 5 Jahren. Bei der 
Zwischenrevision wurde festgestellt, dass die bisherigen Hiebsätze höher waren als geplant. Die 
höheren Hiebsätze wurden jedoch für positiv befunden. Im Jahr 2009 wurden pro Jahr 3.500 Fm 
Holzhieb beschlossen, von der Zwischenrevision wird nun 4.150 Fm Holzhieb empfohlen.  
GR Zimmermann äußert erhebliche Bedenken zur Erhöhung des Hiebsatzes.  
Lt. Auskunft von Revierleiter Berger und Frau Frederich wäre die Durchforstung nicht gesamthaft 
und zufriedenstellend, wenn der Holzhieb nicht angehoben wird. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (1 Enthaltung GR Strohmeier) aufgrund der 
Zwischenrevision den Holzhieb von 3.500 Fm auf 4.150 Fm zu erhöhen. 
 
BM-in Tanja Steinebrunner schlägt eine Forstbegehung im Sommer vor, sie wird Revierleiter Ber-
ger den geplanten Termin noch mitteilen. 
 



TOP 4: Weiteres Vorgehen bzgl. Allmendfläche                                                        (ÖS v. 25.02.2015) 

 
a) Weideverpachtung 

Die Vorsitzende spricht die Vergabe der Allmendfläche von Günter und Roswitha Philipp, Itten-
schwand an und es sollte generell eine Lösung gefunden werden. Lt. Vorschlag von GR Stiegeler 
soll ein einmaliger Pachtpreis als höchstes Gebot und eine jährliche Zahlung an Pachtzins gelten. 
BM-in Tanja Steinebrunner schlägt vor, die Ittenschwander Allmendfläche an Stefan Keller als 
Sonderfläche zu vergeben, da er für seinen Betrieb noch Flächen benötigt und es wäre doch vor-
teilhaft, einen jungen Landwirt zu unterstützen. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich (1 Enthaltung BM-in Tanja Steinebrunner), 
dass Allmendflächen wie folgt vergeben werden sollen: Einmaliger Pachtpreis = höchstes Gebot 
und jährliche Zahlung eines Pachtzinses.  
 

b) Überarbeitung der bisherigen Pachtverträgen 
Die Vorsitzende schlägt vor, diesen TOP zu vertagen. Die Flächen sollen neu ermittelt werden, da 
aufgrund Statistikerhebungen verschiedene Zahlen vorliegen. Alle Landwirte sollen diesbezüglich 
angeschrieben werden. 
 

TOP 5: Sachstandsbericht Gemeindehalle                                                                  (ÖS v. 25.02.2015) 

 
Die Vorsitzende informiert über die gemeinsame Sitzung am Dienstag, den 10. Februar 2015 mit  
Herrn Roland Schöttle, GF Naturpark Südschwarzwald und Herrn Reinhard Metsch, Leiter Ge-
schäftsstelle LEADER Südschwarzwald sowie Herrn Gerhard Zickenheiner, Architekt, Ansprech-
partner und Verbindungsmann zu Naturpark und Vergabe. 
Am 16. Januar 2015 hat die Gemeinde Fröhnd das Angebot und die Verfahrensbeschreibung der 
Planungsgruppe Südwest, Herrn Egi erhalten. Der nächste Schritt wäre nun eigentlich zu  bespre-
chen, woher die benötigten Mittel dafür kommen könnten. 
Nachdem nun das Biosphärengebiet Schwarzwald spätestens am 01. Januar 2016 starten soll, 
war die Gesprächsrunde sich in dieser Konstellation einig, erst einmal abzuwarten, was die Be-
sprechungen in den nächsten Gremien ergeben, bezüglich Standort Geschäftsstelle und Besu-
cherlenkungszentren.  
Ein weiterer sehr wichtiger Aspekt ist, dass zurzeit der Maßnahmen- und Entwicklungsplan Ländli-
cher Raum 2014-2020 kurz (MEPL III) noch nicht festgelegt ist. Daher kann durch LEADER auch 
noch nicht eine Infoangabe über eine mögliche Zuschussfinanzierung gemacht werden. 
Mit Herrn Metsch wurde so verblieben, dass bei der nächsten LAG Sitzung das Thema „Sanierung 
und Erneuerung Gemeindehalle und Rathaus Fröhnd“ auf die Agenda gesetzt wird. 
 

TOP 6: Bauvoranfrage, Flurstück-Nr. 1464, OT Holz                                                   (ÖS v. 25.02.2015) 

 
BM-in Steinebrunner stellt dem GR die Bauvoranfrage von Thomas Kiefer, Holz vor. Geplant ist 
der Neubau eines Wohnhauses mit Garage. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat befürwortet einstimmig die Weiterleitung der o.g. Bauvoranfrage, wie 
vorgelegen an das LA Lörrach - Baurechtsamt. 
 

TOP 7: Ausscheiden des Mitpächters Jagdrevier „Rechts der Wiese – Süd“          (ÖS v. 25.02.2015) 

 

Clemens Gißler kündigt seine Mitpacht zum 31.03.2015. Udo Steinebrunner wird Alleinpächter der 

Jagd „Rechts der Wiese – Süd“. Lt. BJagdG ist jeder Mitpächter berechtigt, den Pachtvertrag für 

seine Person zu kündigen. 

Die untere Jagdbehörde, LA Lörrach wurde vom Vorgehen informiert und hat keine Bedenken. 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Ausscheiden von Mitpächter Clemens 

Gißler zu zustimmen. Alleiniger Pächter wird ab 1.04.2015 Udo Steinebrunner. 

 



TOP 8: Bekanntmachungen der Verwaltung                                                                 (ÖS v. 25.02.2015)                                                                                           
 

a) Obstbaum-Ausschreibung 
Herr Nasilowski vom LA Lörrach hat der Vorsitzenden einiges Info-Material gemailt. Eine Förde-
rung für das Pflanzen von Obstbäumen gibt es nicht mehr. BM-in Tanja Steinebrunner schlägt vor, 
mit einer Baumschule Kontakt aufzunehmen, damit dort interessierte Bürger von Fröhnd die Bäu-
me bestellen kann, diese werden dann gesamthaft zum Werkhof in Fröhnd geliefert. Als Anreiz 
zum Pflanzen von Obstbäumen würde sie einen Zuschuss der Gemeinde empfehlen. Im Schönau-
er Anzeiger soll ein Aufruf veröffentlicht werden. 
Der Gemeinderat ist mit diesem  Vorschlag einverstanden, als Zuschuss der Gemeinde werden 10 
€ pro Obstbaum vorgeschlagen.  
 

b) Haushaltssatzung 2015 
Die Haushaltssatzung 2015 wird von der Kommunalaufsicht bestätigt, da keine genehmigungs-
pflichtigen Aufgaben vorgesehen sind. 
 

c) Bürgermeister-Dienstbesprechung 
Die Vorsitzende informiert über die Bürgermeister-Dienstbesprechung am 23.02.2015. 
Am 1.04.2015 tritt das neue Landesjagdgesetz in Kraft. 
Auswirkungen des Kartellverfahrens war ein weiterer Punkt. 
 

d) SPD-Einladung am 26.03.2015 
BM-in Steinebrunner berichtet, dass die SPD Fraktion, Landkreis Lörrach mit Nils Schmidt durch 
die Gemeinde Fröhnd  fährt. Wer noch Interesse hat, daran teil zu nehmen, soll sich bei ihr mel-
den. 
 

e) Bevölkerungsstatistik 
Zum 30.06.2014 waren in Fröhnd 467 Einwohner gemeldet. 
. 

TOP 9: Verschiedenes                                                                                                     (ÖS v. 25.02.2015)  
 
GR Roland Marterer zeigt ein Ziegel-Muster für die Bedachung des Buswartehäuschens. Die Kos-
ten würden 18 € pro qm betragen. 
Der Gemeinderat befürwortet einstimmig die Ziegelbedachung in Grau mit Titanblech. 
 
GR Georg Zimmermann fragt nach dem aktuellen Stand des Friedhains. Vor der GVV-
Versammlung im Juli 2015 soll im Gemeinderat abgeklärt werden, wer dieses Projekt unterstützen 
würde, so die Antwort der Vorsitzenden. 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird die öffentliche Sitzung geschlossen. 
Es findet im Anschluss eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
 
                                                         Zur Beurkundung: 
Die Vorsitzende:   Der Gemeinderat:   Die Schriftführerin: 


